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Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN

TSV DE Bardowick II : TSV Gellersen 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

TSV DE Bardowick II stockt Punktekonto in der 
Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV DE Bardowick II in der Bezirksklasse Herren LG/UE
/DAN gegen den TSV Gellersen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Stotz / Kuschel bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Klingner / Borrmann. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Reinstorf / Klingner war für Popescu / Schöniger letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließen Königsmann / Kümmel ihren Gegnern
Schwedt / Fischer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 3:1 hatte Karsten Stotz im Spiel gegen Henning Reinstorf, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jörg Klingner
musste Norman Kuschel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Adrian
Domitian Popescu konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andre Klingner beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 3:1 hatte Tobias Königsmann im Doppel gegen Robin
Schwedt die Nase vorn. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an der Reihe. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Kümmel gegen Eric Borrmann nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 5:11, 11:5 nicht verloren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Joachim Fischer konnte Gerald Schöniger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Mit 3:1 siegte anschließend Karsten Stotz gegen Jörg Klingner und gab dabei
nur einen Satz her. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Henning Reinstorf zeigte Norman
Kuschel seinem Gegner die Grenzen auf. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Robin Schwedt zunächst nicht gut aus, so gewann Adrian Domitian Popescu im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TSV DE Bardowick II am 27.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den Post SV Uelzen III, während der TSV Gellersen am 20.01.2023 gegen den ESV
Lüneburg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV DE Bardowick II

Doppel: Stotz / Kuschel 1:0, Popescu / Schöniger 0:1, Königsmann / Kümmel 1:0 
Einzel: K. Stotz 2:0, N. Kuschel 1:1, A. Popescu 2:0, T. Königsmann 1:0, M. Kümmel 1:0, G.
Schöniger 0:1 

 TSV Gellersen
Doppel: Reinstorf / Klingner 1:0, Klingner / Borrmann 0:1, Schwedt / Fischer 0:1 
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Einzel: J. Klingner 1:1, H. Reinstorf 0:2, R. Schwedt 0:2, A. Klingner 0:1, J. Fischer 1:0, E. Borrmann
0:1


